
die Grundorganisation ihrer 
politischen Aufgaben bewußt. 
Hatten doch manche Genos­
sen eine Zeitlang die Partei­
arbeit mehr als notwendiges 
Übel angesehen. Parteiver­
sammlungen wurden immer 
wieder verschoben, sie waren 
ebenso wie viele Leitungssit­
zungen schlecht vorbereitet. 
In der Hauptsache beschäftig­
ten sie sich mit Fragen der 
Materialversorgung und Ar­
beitsorganisation. Das ist jetzt 
anders geworden.
Die Parteileitung bemüht sich, 
vor allem die politische Mas­
senarbeit der Grundorganisa­
tion zu entwickeln. Als zum 
Beispiel kürzlich Beschwerden 
der Bauern über die Mitarbei­
ter im Versorgungslager be­
kannt wurden, organisierte die 
Parteileitung dort eine Aus­
sprache. Den Kollegen wurde 
klar gemacht, daß ein gleich­
gültiges Verhalten zu den An­
liegen der Genossenschaften 
schädlich ist, daß der Kreis­
betrieb vor allem für die Bau­
ern da ist, daß er dafür sorgen 
soll, daß die Genossenschaften 
gut produzieren können.
Die Parteileitung nimmt auch 
regelmäßig zum Wettbewerb 
Stellung, der von der BGL or­
ganisiert wird. Der Wett­
bewerb konzentriert sich auf 
die Einhaltung der Reparatur­
termine und auf die gute Qua­
lität der Arbeiten. Qualitäts­
prämien gibt es nur dann, 
wenn beim Einsatz der Ma­
schinen keine Garantiearbei­
ten notwendig werden.
Mit großem Ernst widmet 
sich die Parteileitung der Ver­
besserung der Leitungstätig­
keit. So schlug sie der Be­
triebsleitung vor, eine enge 
Verbindung zu den Genossen­
schaften herzustellen. Lei­
tende Kader des Betriebes 
sollen an Mitgliederversamm­
lungen der Genossenschaften 
teilnehmen. Künftig werden 
die leitenden Genossen und 
Kollegen des Kreisbetriebes

auch in die LPG gehen, um 
mit den Vorständen' gemein­
sam die Verträge über plan­
mäßige Reparaturen, Grund­
überholungen usw. auszuarbei­
ten, anstatt die Formulare nur 
hinzuschicken und dann ein­
zusammeln.

Kaderarbeit
Es zeigte sich, daß sich die Ge­
nossen — besonders aber die

Parteileitungsmitglieder — ein 
höheres politisches Wissen an­
eignen müssen, um politisch 
leiten, die neuen Probleme 
richtig entscheiden und die 
vielen Fragen gut beantwor­
ten zu können. Deshalb wurde 
festgelegt, in jedem Jahr 
einen leitenden Genossen zur 
Bezirksparteischule zu dele­
gieren und Parteileitungsmit­
glieder und Genossen der

Wann sind alle Mähdrescher einsatzbereit? Die Kollegen der 
Außenstelle Grambow des Kreisbetriebes für Landtechnik 
(Kreis Pasewalk) beschleunigten durch eine Neuerung den Aus- 
und Einbau des Fahrgetriebes Foto; Behrenbruch
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